
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag  
auf Gewährung einer Zuwendung aus Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen nach den 
Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen aus Mitteln der Fischereiabgabe, RdErl. 
des Ministeriums für Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft vom 25.11.1997 

und 
Verwendungsnachweis 

 
 
1 Antragsteller/in 
 
1.1  Name/Vereinsname 
 

 

1.2  Anschrift 
      Straße, PLZ, Ort, Kreis 
 

 

1.3  Vertretungsberechtigte 
      Name, Vorname 

 

1.4  Auskunft erteilen: 
      Name, Tel. (Durchwahl),  
      Telex, Telefax 
 

 

1.5  Bankverbindung 
Kto-Nr., BLZ 

 

Bezeichnung des Kreditinstituts  
 

 
 
2 Maßnahme 
 

2.1 Fischbesatzmaßnahme nach  
 (Bitte ankreuzen) 

           Nummer 2.4.1   

           Nummer 2.4.2   

           Nummer 2.4.3   

           Nummer 2.4.4   

Durchführungszeitraum 
Frühjahr                      Herbst 

 

 
 



 
2.2 Angaben zu dem/den Besatzgewässer(n) 

Regierungsbezirk: � Arnsberg       � Münster       � Detmold       � Düsseldorf       � Köln 
 
Zur lfd. Num- 
mer der Rech-
nung(en) 

Gewässer 1) 
 

Größe in ha Durch- 
schnittl.Tiefe 

Ökologische Beson- 
derheiten 2) 

Vorhandene Fischarten Zahl der ausgegebenen  
Jahresfischereierlaubnis-
scheine gemäß Nr. 5.4.1 
der Richtlinien 

       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
 
1) Angaben zum Gewässer: Name, Lage (Gemeinde, Kreis, ggf. Gemarkung), Art: stehend, natürlich, künstlich 
2)  Bei stehenden Gewässern : Kanalstrecke, Talsperre, Abgrabungsgewässer; bei Fließgewässern: Angabe der Fischregion, Staubereiche usw. 



 
3 Beantragte Zuwendung 
 

Zu der/den vorgenannten Maßnahmen wird eine Zuwendung in Höhe von 
 

.................................................Euro beantragt. 

 
 
4 Erklärungen 
 

 Der/die Antragsteller/in erklärt, dass 
4.1 die in diesem Antrag (einschl. Antragsunterlagen ) gemachten Angaben  
 vollständig und richtig sind und ihm/ihr bekannt ist, dass 
4.2.1 alle Angaben dieses Antrages, von denen die Bewilligung, Gewährung, Weiter- 

gewährung oder das Belassen der Beihilfe abhängig sind, subventionserheblich im 
Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (Erstes Gesetz zur Bekämpfung der Wirt-
schaftskriminalität, 1. WiKG) in Verbindung mit § 1 des Gesetzes über die Vergabe 
von Subventionen nach Landesrecht (Landessubventionsgesetz) vom 24. März 1977 
(SGV. NRW. 73) sind, 

4.2.2 insbesondere bei der Nichteinhaltung der eingegangenen Verpflichtungen sowie  
 bei Verstößen gegen gesetzliche Bestimmungen die erhaltenen Zuwendungen 
 zuzüglich Zinsen (3 % über dem Diskontsatz der Deutschen Bundesbank) zu- 
 rückgefordert werden können. 
4.2.3   er/sie zum Vorsteuerabzug 
                    berechtigt 
                    nicht berechtigt ist  
 
 
 
5 Verwendungsnachweis 
 
5.1 Sachbericht 
          (KurzeDarstellung der durchgeführten Maßnahme, u.a. Beginn, Maßnahmendauer, Abschluss,  
          Witterungsverhältnisse, Erfolg und Auswirkungen der Maßnahmen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
5.2 Zahlenmäßiger Nachweis, Zusammenstellung der Rechnungen 
 

Lfd. 
Nummer 
der Rech-
nung(en) 

Datum  
der 

Rech-
nung(en)

Tag der  
Zahlung 

Lieferant(en) Fischart(en) und 
Größe(n) in cm 

Stückzahl
(en)/kg 

Gesamtkosten 
lt. Rechnung 

Nebenkosten 
(z.B. Fracht) 
und Mehr-
wertsteuer 

Ausgaben für Satz- 
fische (Spalte 7 

abzügl. Spalte 8) 

1         2 3 4 5 6 7 8 9
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         

Zuschussfähiger Betrag  
 

 



 
6 Anlagen 
 
 Originalrechnungen Nr. 1 bis ......... 
 jeweils mit  
 Vermerk des/der Vertretungsberechtigten über die Richtigkeit, sowie mit Quittungs- 
 vermerk auf der Rechnung mit Betrag, Datum und Unterschrift des Lieferanten, oder 
 formeller separater Quittung, wie im Geschäftsverkehr üblich, oder 
 Bankauszug in Verbindung mit Überweisungsträger 

 Bei Maßnahmen nach Nummer 2.4.3: Nachweis nach Nummer 4.1.4.3 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum  Rechtsverbindliche Unterschrift 
 
 
 
 
 
7 Vermerk des Fischereiverbandes NRW e.V. 
 
 
7.1 Die Angaben zu dem/den Besatzgewässer(n) wurden geprüft; der Pachtvertrag liegt  
           dem Verband vor. 
 
7.2 Die für die beantragten Maßnahmen geforderten Zuwendungsvoraussetzungen -  
 nach Nummern - 4.1.4 - 4.1.4.1 - 4.1.4.2 - 4.1.4.3 - liegen vor. 
 Ja             Nein   
 
 
 
 
 
 
.......................................................   ........................................................ 
                  Ort, Datum      Unterschrift (Verband) 
 
 



 
8 Bearbeitungsvermerke der Bewilligungsbehörde 
 
 
 
8.1 Eine Ausfertigung des Antrages an zuständige obere Firschereibehörde. 
 Abgesandt am :.................................. 
 
8.2 Stellungnahme der oberen Fischereibehörde bis.......................................... 
 (4 Wochen nach Absendung) eingegangen: 
 
8.2.1 Nein    
 
8.2.2 Ja          Einvernehmen mit Bewilligungsbehörde 
 
8.2.3 Ja          Kein Einvernehmen mit Bewilligungsbehörde 
 
8.3 Im Fall 8.2.3: Weiterleitung des Antrags an das Ministerium zur Entscheidung. 
 Abgesandt am: 
 
8.4 Entscheidung des Ministeriums: 
 
 
 
 
 
8.5 Die für die beantragten Maßnahmen geforderten Zuwendungsvoraussetzungen -  
 nach Nummern - 4.1.4 - 4.1.4.1 - 4.1.4.2 - 4.1.4.3 - liegen vor. 
 Ja            
 Nein       Begründung: 
 
 
 
 
 
  L. S. 
 
 
 
.......................................................   ........................................................ 
Ort, Datum      Unterschrift  
 
 



 
9  Ergebnis der Antrags- und Verwendungsnachweisprüfung 
 
 

Aufgrund der Prüfung wird folgender Zuschuss ausgeszahlt: 

 
Zuschussfähige 
Gesamtkosten 

 
Euro 

 
............v.H. 
von Spalte 1 

 
Euro 

 
Zahl der Inhaber von 

Jahresfischerei- 
erlaubnisscheinen 

 
à         Euro 

ergibt 
 

Euro 

Zuschuss = 
niedrigste Summe 
von Spalte 2 und 

Spalte 4 
Euro 

1 2 3 4 5 
     
     
     
     
     
     
     

 
 
 
 
 
 

.......................................................   ........................................................ 
              Ort, Datum      Unterschrift 
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